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Caes. Civ. 3,93,6

Titel Der Bürgerkrieg

Autor Caius Julius Caesar

Zeitangabe 1. Jh.v.Chr.

Originaltext quibus submotis omnes sagittarii funditoresque destituti inermes sine
praesidio interfecti sunt.

Quelle O. Schönberger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Bürgerkrieg, 1984

Übersetzung Da sie aus dem Feld geschlagen waren, wurden alle Bogenschützen
und Schleuderer, jetzt ohne Schutz und Deckung im Stich gelassen,
niedergemacht.

Quelle der Übersetzung O. Schönberger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Bürgerkrieg, 1984

Beschreibung In der Schlacht von Pharsalus 48 v. Chr. sieht es kurzzeitig so aus, als ob
Caesar unterliegen würde. Er kann das allerdings abwenden, indem er die
Reitereis des Pompeius mit einem plötzlichen, schnellen Gegenstoss völlig
verunsichert. Als diese fliehen, werden die schutzlosen Bogenschützen, die
vorab einigen Schaden angerichtet hatten, komplett vernichtet.

Belegstellen Caes. Civ. 3,94,4
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